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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TTF Garham e.V. : DJK Haselbach 
Samstag, 24.02.2024, 15:15 Uhr

Hager beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf die
TTF Garham e.V. am vergangenen Samstag vor 40 Zuschauern im 13. Saisonspiel auf die DJK
Haselbach. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den
Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Tobias Hager.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Fürst / Plöchinger hatten Bakalar / Schlaffer nur im ersten
Satz eine Chance. Den Sieg von Schäfer / Bloch konnten Smazik / Stoffel im nachfolgenden Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten am Nachbartisch Petermann / Obermüller letztlich im Repertoire, um Geiger / Hager final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach den ersten Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Markus Geiger war wiederum der
Gastgeber Daniel Bakalar, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die
Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Libor Smazik gelang es, Jochen Schäfer im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – die Begegnung endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten
Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Dominic Schlaffer kam mit der Spielweise von Dominik Plöchinger am
Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Fürst wurden Werner Petermann unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Tobias
Hager zunächst nicht gut aus, so gewann Gerold Stoffel im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Beim 6:11, 6:11, 4:11 gegen Michael Bloch fand hingegen Felix Obermüller von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Daniel Bakalar nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 24:1 für
Bakalar und 19:5 für Schäfer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die richtige Taktik hatte Libor
Smazik beim 3:0-Erfolg gegen Markus Geiger von Beginn an. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Smazik nun bei 16:4, während Geiger bislang 12 Siege und 9
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Stephan Fürst war für Dominic
Schlaffer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Einen Zähler für das Team verpasste Werner Petermann bei der
knappen Niederlage im fünften Satz gegen Dominik Plöchinger. Mit 4:11, 6:11, 11:9, 6:11 verlor
Gerold Stoffel seine Partie gegen Michael Bloch, in die Bloch im Vorfeld auch als deutlich favorisiert
gegangen war. 11:7 (Stoffel) bzw. 9:0 (Bloch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Tobias Hager wurden danach Felix Obermüller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war
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final wirklich nichts zu holen. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Obermüller damit auf 8, während er bislang 3 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK Haselbach war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird die TTF Garham e.V. am 01.03.2024 gegen den TTC Fortuna Passau IV
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.03.2024 gegen den TV Freyung III mitnehmen.

 Statistik:
 TTF Garham e.V.

Doppel: Bakalar / Schlaffer 0:1, Smazik / Stoffel 0:1, Petermann / Obermüller 0:1 
Einzel: D. Bakalar 2:0, L. Smazik 2:0, D. Schlaffer 1:1, W. Petermann 0:2, G. Stoffel 1:1, F.
Obermüller 0:2 

 DJK Haselbach
Doppel: Schäfer / Bloch 1:0, Fürst / Plöchinger 1:0, Geiger / Hager 1:0 
Einzel: J. Schäfer 0:2, M. Geiger 0:2, S. Fürst 2:0, D. Plöchinger 1:1, M. Bloch 2:0, T. Hager 1:1


